
Überführung der MY Pritona von Niffer nach Sneek 
 

Freitag, 30.09.2022, Niffer - Breisach / 39 Kilometer / Wetter bedeckt - regnerisch 

 

Nachdem wir in der Vorwoche alle nötigen Absprachen mit den Eignern der MY Pritona, der Familie Zimmer 

getroffen haben, geht es heute los. Stefan Broger, Kollege vom Schulschiff, begleitet mich auf dieser Fahrt. 

Wir legen in Niffer um 13.30 Uhr ab und machen uns auf den Weg nach Sneek. Der B.B. Motor macht etwas 

Sorgen, ein Warnton macht uns etwas unsicher! Um 17.00 Uhr machen wir im Hafen von Breisach fest. 

Nach div. Telefonaten steht einer Weiterfahrt aber nichts im Weg. Das Nachtessen gibt es heute im Res-

taurant Kaiserstühler Hof. 

 

    
Die Reise beginnt wir fahren zu Tal, Schleuse Niffer 

 

    
Ottmarsheim / Neuf Breisach 

 

    
Unser Liegeplatz in Breisach 



Samstag, 01.10.2022, Breisach - Greffern / 96 Kilometer / Wetter bedeckt - regnerisch 

 

Nach dem Verlassen des Hafens, folgen wir dem MTS Piz Linard. Natürlich sind diverse Schleusen wieder 

in Revision, Geduld ist zum Teil angesagt. In Gambsheim lässt man uns 1 Schleuse warten! Da es jetzt 

schon wieder früher dunkel wird, kommen wir zu einer Nachtfahrt. Zum Glück ist die MY Pritona gut ausge-

rüstet, dank Radar und PC Navigo erreichen wir den Hafen von Greffern um 21.00 Uhr ohne Probleme. 

Leider ist das kleine Restaurant im Hafen geschlossen, wir machen uns an Bord selber etwas. 

 

    
Schleuse Markeslheim / Fähre Rhinau 

 

    
Mit dem MTS Piz Linard in der Schleuse Strassburg / Schubverband fährt in die Schleuse Gambsheim ein 

 

    
Nachtfahrt mit der gut ausgerüsteten MY Pritona / Liegeplatz in Greffern 



Sontag, 02.10.2022, Greffern - Worms / 122 Kilometer / Wetter regnerisch 

 

Es geht um 09.00 Uhr weiter zu Tal. Das Wetter ist heute nicht wirklich angenehmen, es regnet den ganzen 

Tag bis wir in Worms in den Hafen fahren. Es ist ganz schön etwas los auf dem Bach, heute hat es sehr 

viel Bergfahrt. Wir folgen dem MS Camaro VII, er fährt wie wir mit etwa 20 Km/h zu Tal und macht für uns 

etwas den Oberrhein-Lotsen. Viele Schubverbände sind mit Bergen von Kohle unterwegs zu den grossen, 

hungrigen Kohlekraftwerken in Karlsruhe resp. Rhinau. Zurzeit sieht es ja nicht so aus ob diese Kraftwerke 

in der nächsten Zeit abgestellt werden. In Worms machen wir im Flosshafen fest. 

 

    
Schleuse Iffezheim viel los / MS Aargau zu Berg unterhalb der Schleuse Iffezheim 

 

    
Hafen Karlsruhe / Speyer 

 

    
Kohlekraftwerke Rheinau Mannheim / Liegeplatz in Worms 



Montag, 03.10.2022, Worms - Koblenz / 122 Kilometer / Wetter bewölkt 

 

Das Wetter ist heute etwas besser, wir verlassen den Flosshafen in Worms und fahren weiter zu Tal. An 

Mainz vorbei und im Anschluss passieren wir in Bingen den Mäuseturm. Hier beginnt jetzt die schönste 

Strecke des Rheins. In Oberwesel fahren wir in die Gebirgsstrecke, vorbei an Kammereck und Betteck und 

der Loreley. Der Wasserstand ist gut und wir kommen sehr gut vorwärts. In Koblenz machen wir unter der 

Festung Ehrenbreitstein im Yachthafen in Koblenz fest und verbringen hier die Nacht. 

 

    
Mainz, St. Martin Dom / Bingen, Mäuseturm 

 

    
Oberwesel, Ochsenturm und die Revierzentralle Oberwesel / Loreley 

 

    
Braubach, Marksburg / Schloss Stolzenfels 



    
Unser Liegeplatz in Koblenz / Abendstimmung 

 

Dienstag, 04.10.2022, Koblenz - Köln / 98 Kilometer / Wetter bewölkt - schön 

 

Weiter zu Tal, das Wetter ist nochmals etwas besser. Wir geniessen die schöne Fahrt vorbei an den male-

rischen Ortschaften und Städten am Rhein. Wir erreichen Köln etwas nach 16.00 Uhr und fahren direkt zur 

Tankstelle um 300 Liter Diesel für die Weiterfahrt nach Holland zu bunkern. Danach verholen wir die Pritona 

auf den vom Hafenmeister zugewiesen Liegeplatz. Etwas später machen wir einen Spaziergang durch Köln 

und geniessen im Brauhaus Früh eine feine Haxe, man gönnt sich ja sonst nie etwas! 

 

    
Tschüs Koblenz / Deutsches Eck, Mündung der Mosel 

 

    
Der alte Kran von Andernach / Bonn 



 

    
Köln / Am Bunkern im Hafen von Köln 

 

    
Unser Liegeplatz in Köln / Der Dom Sankt Petrus von Köln 

 

Mittwoch, 05.10.2022, Köln - Rees / 147 Kilometer / Wetter bewölkt - schön 

 

Wir verlassen den Hafen von Köln etwas später, wir mussten noch Brot einkaufen. Es geht weiter zu Tal, 

wir passieren hinter einem Schubverband mit 3 Schubleichtern Düsseldorf. Bleiben schön hinten dran und 

bestaunen etwas das Fahrverhalten dieses grossen Verbandes um die grosse Kurve in Düsseldorf. Nicht 

schlecht gemacht Schiffmann! Bald danach passieren wir Duisburg und nehmen schon bald Kurs auf unse-

ren Übernachtungshafen in Rees. Kein Mensch ist mehr im Hafen - wir verpflegen uns mal wieder selber. 

 

    
Tschüss Köln 



    
Schubverband mit 3 Schubleichtern zu Tal in Düsseldorf / Die neue KD Boot MS Rhein Galaxie 

 

    
Huckingen, Deutsche Schwerindustrie / Eine neue Brücke wird über den Rhein in Duisburg gebaut 

 

    
Duisburg / Auf dem Niederrhein hat es ganz schöne Wellen! 

 

 

 

 



    
Einfahrt in den Hafen von Rees / Liegeplatz im Hafen von Rees 

 

Donnerstag, 06.10.2022, Rees – Kampen a d IJssel / 147 Kilometer / Wetter bewölkt - schön 

 

Von Rees aus fahren wir heute nach Kampen an der Ijssel. Wir passieren die Grenze zu Holland - die 

Holländische Flagge ist natürlich gesetzt. In Millingen drehen wir in die Geldersche Ijssel und folgen dieser 

bis Kampen. In Kampen machen wir fest und am Abend machen wir einen Spaziergang durch das hübsche 

Städtchen. Im Restaurant de Bottermarck kehrende wir ein und geniessen ein feines Nachtessen. 

 

    
Emmerich, letzte Stadt in Deutschland / Containerterminal Emmerich 

 

    
Schubverband mit 6 Schubleichtern +/- 15000 t / Schubboot Veerhaven VII 



    
Lobith / Wir sind in Holland 

 

    
Fähre in Dieren / Zutphen 

 

    
Kampen / Unser Liegeplatz 



    
Kampen am Abend 

 

Freitag, 07.10.2022, Kampen a d Ijssel - Lemmer / 55 Kilometer / Wetter bewölkt 

 

Wir legen in Kampen etwas später ab, der StB Motor braucht noch etwas Öl und das muss zuerst organisiert 

werden! Der Wind hat zwischenzeitlich ganz schön aufgefrischt – nichts gewesen mit einer ruhigen Über-

fahrt. Bis wir auf Höhe Urk Kurswechsel in Richtung Lemmer machen können, werden wir so richtig durch-

geschüttelt. Über die alte Schleuse von Lemmer fahren wir anschliessend in Lemmer ein und haben für 

einmal auch kein Problem einen Hafenplatz zu bekommen. Etwas später genehmigen wir uns ein Anlege-

bier und eine Portion Bitterballen. 

 

    
Hier mündet die Ijssel in das Ketelmeer / Ketelbrug 

 

    
Segelschiffe auf dem Ijsselmeer, es ist eine ganz stürmische Überfahrt heute! 



    
Schleuse Lemmer / Unser Liegeplatz in Lemmer 

 

Samstag, 08.10.2022, Lemmer - Sneek / 35 Kilometer / Wetter bewölkt - schön 

 

Wir verlassen Lemmer und fahren gemütlich in Richtung Sneek, damit Stefan noch etwas echtes Friesland 

sieht, fahren wir via Sloten - Woudsend - IJlst nach Sneek. Wir erreichen im Verlaufe des Nachmittages den 

Hafen von Aquanaut in Sneek. Damit haben wir unser Ziel erreicht und die Überführung ist beendet.  

 

    
Sloten 

 

    
Brücke in Sloten / Slotermeer 



    
Pause in Woudsend / Windsäge Woudsend 

 

    
Brücke in IJlst / Windsäge IJlst 

 

    
Wassertor Sneek / Stadtdurchfahrt in Sneek 



 
MY an ihrem neuen Liegeplatz bei Aquanaut in Sneek 

 

Wir haben knapp 900 Kilometer in 9 Tagen hinter uns gebracht und das Schiff der Familie Zimmer wohlbe-

halten in Sneek abgeliefert. Der Familie Zimmer danke ich für das Vertrauen, der MY Pritona allzeit gute 

Fahrt und immer eine Handbreit Wasser unter dem Kiel!  

 

Ein besonderer Dank an Stefan Broger der mich bei dieser Reise super Unterstützt hat. 

 

 

 

Peter Morgenthaler 

09.10.2022 

 


